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Vhut bedeutet die Elemente, aus denen die Körperwelt
besieht. Dieselben sind Äther, Feuer, Luft, Wasser und Erde.
Vhul-Akasch ist das reinste Element, das wir Äther nennen,
woraus durch Verdichtung das Feuer (Wärme), Wasser, Erde,
sowie das tierische und das Pflanzenleben entstehen. — Der mensch¬
liche Körper heißt Vhut-atma. Derselbe besteht aus den fünf
Elementen und dem Geiste (Atma). Seine Lebenskräfte werden
von fünf Genien in Bewegung gesetzt, von denen einer im
Herzen seinen Sitz hat, der Man heißt und das Blut durch die
Adern treibt.

Der große Berg BUru ist der Mittelpunkt der Erde, und
besieht aus lauter Gold und Diamanten. Auf seinem flachen
Gipfel befindet sich das Paradies der Siwa. Aus demselben
ergießen sich die heiligen Ströme: der Ganges, Oxns, Jemsei
und Hoangho.

Sie haben, meine Leser, in diesem Überblicke den mythischen
Glauben eines Volkes kennen gelernt, das sich einst durch seine
Kultur auszeichnete und mit die ältesten Schriften besitzt.

VII. Allegorische Mlder.
Ich schließe die mythologischen Erzähluugen mit dem Wunsche,

daß Sie, meine Leser und Leserinnen, manches aus denselben er¬
lernt haben mögen, was zur Beförderung Ihrer Kenntnisse und
Ihrer Bildung im allgemeinen von Nutzen ist, und füge noch
nachstehend eine Reihe solcher Allegorieen bei, wodurch Bildner
der älteren und neueren Zeiten, ausgehend von mythologischen
Vorstellungen, mannigfaltige Verstandesbegriffe symbolisch darzu¬
stellen versucht haben.

So wurde nämlich abgebildet:
Der Ackerbau in dem Bilde der Ceres (Demeter) (siehe

e. 73 folg.), mit allen ihren eigentümlichen Attributen, und
zu ihrer Seite Triptolemos.


